
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
1. Anmeldung und Zahlung 

• Die Anmeldung zu einem Kurs erfolgt schriftlich oder online und ist verbindlich. 

• Die Kursgebühren sind vor Kursbeginn vollständig zu bezahlen. 

• Bei Nichtteilnahme besteht grundsätzlich kein Anspruch auf Rückerstattung. Ausnahmen 

gelten bei nachweisbarem Notfall oder bei einer Kursabsage durch Dubi Zumba. 

• Falls beim Ticketkauf über Eventfrog eine Versicherung abgeschlossen wurde, erfolgt eine 

allfällige Rückerstattung direkt über Eventfrog gemäss deren Versicherungsbedingungen. 

Dubi Zumba übernimmt hierfür keine Verantwortung. 

 

2. Kursdurchführung und Teilnahme 

• Die Kurse finden gemäss Ausschreibung statt, sofern keine Änderungen bekanntgegeben 

werden. 

• Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. Dubi Zumba übernimmt keine Haftung 

für Verletzungen oder Schäden während des Kurses. 

• Teilnehmer sind verpflichtet, gesundheitliche Einschränkungen vor Kursbeginn 

mitzuteilen. 

• Dubi Zumba behält sich das Recht vor, Kurse bei zu geringer Teilnehmerzahl abzusagen 

oder zu verschieben. 

 

3. Haftung 

• Für persönliche Gegenstände wird keine Haftung übernommen. 

• Die Teilnahme an allen Kursen erfolgt auf eigenes Risiko. 

 



4. Änderungen und Stornierungen 

• Dubi Zumba behält sich das Recht vor, Kurszeiten, Kursorte oder Inhalte jederzeit 

anzupassen. 

• Für Stornierungen gelten die AGB von Eventfrog. 

• Bei Krankheit oder Notfall kann eine Lektion innerhalb der laufenden Abo-Saison an 

einem anderen Kurstag nachgeholt werden. 

• Falls beim Ticketkauf über Eventfrog eine Versicherung abgeschlossen wurde, erfolgt eine 

allfällige Rückerstattung direkt über Eventfrog gemäss deren Bedingungen. 

• Bei Ausfall eines Instruktors wird nach Möglichkeit eine Stellvertretung organisiert. Es 

erfolgt keine separate Benachrichtigung. 

• Eine Rückerstattung erfolgt nur, wenn ein Kurs durch Dubi Zumba abgesagt wird. 

 

5. Datenschutz 

• Persönliche Daten werden vertraulich behandelt und ausschliesslich für interne Zwecke 

verwendet. 

• Während des Unterrichts können gelegentlich Fotos oder Videos zu Werbe- oder 

Qualitätszwecken aufgenommen werden. 

• Teilnehmer, die nicht aufgenommen werden möchten, müssen dies dem Instruktor vor 

Kursbeginn mitteilen. 

 

6. Schlussbestimmungen 

• Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein, bleiben die übrigen Bestimmungen 

weiterhin gültig. 

• Kursplätze werden nach dem Prinzip „First Come, First Served“ vergeben. 

• Es gilt das Schweizer Obligationenrecht (OR). 

• Mit der Anmeldung akzeptieren die Teilnehmer diese AGB. 


